
Kyffhäuserkreis 
Kreistag 

 

Beschlussvorlage Nr.: 2020/7/011 
 

öffentlich 
 

 
Betreff: 
 
Satzung des Kinder- und Jugendplenums des Kyffhäuserkreises (KJPl) 
 

 
Beschluss: 
 
Der Kreistag beschließt die Satzung des Kinder- und Jugendplenums des Kyffhäuserkreises 
(KJPl). Die Satzung ist Bestandteil des Beschlusses. 
 
 
 
Beratungen: 
 

Gremien Datum Abstimmungsergebnis 

Jugendhilfeausschuss 19.02.2020 Ja:   9   Nein: 0   Enth: 1   Bef: 0   

Kreisausschuss 04.03.2020 Ja:   7   Nein: 0   Enth: 0   Bef: 0   

Kreistag - abgesagt 17.03.2020 keine Abstimmung 

Kreistag 10.06.2020 Ja: 29   Nein: 0   Enth: 5   Bef: 0   
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen ? 
 
1. Abstimmung mit Kreiskämmerei erfolgte 
  
2. Gesamtkosten der Maßnahme (Beschaffungs-/Herstellungskosten) 500 € 
  
3. Einnahmen 500 € 
  
4. Finanzierung  

Eigenanteil (Eigen- und Fremdmittel)       
Objektbezogene Einnahmen (Zuschüsse/Beiträge) 500 € 
  

5. Veranschlagung      VWHH 
HH-Jahr 2020 
Überplanmäßige Ausgabe       
Außerplanmäßige Ausgabe       
HH-Stelle      01.4521.71830 

 
 

 
Stellungnahme der Kreiskämmerei: 
 
Im Planentwurf 2020 sind in der angegebenen Haushaltsstelle die Haushaltsmittel einge-
plant. Die Zustimmung zu dieser Maßnahme seitens der Kreiskämmerei erfolgt unter Vorbe-
halt des Beschlusses des Kreistages zum Haushaltsplan 2020 und dessen Genehmigung 
durch das Landesverwaltungsamt. 
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Einreicher: Die Landrätin, Frau Hochwind-Schneider 
 
 
Sachverhalt: 
 
Junge Menschen können sich im unmittelbaren Lebensumfeld betätigen, dies findet in erster 
Linie in Schulen, in Jugendeinrichtungen und auch in den Gemeinden statt.  
Auf der Ebene des Landkreises stehen Entscheidungsträger vieler Bereiche vor der Heraus-
forderung, mit der jungen Generation wichtige Entscheidungen transparent, nachvollziehbar 
und begreifbar zu gestalten. Junge Menschen haben ein Recht auf Mitbestimmung, dies ist 
in vielen Gesetzen und fachlichen Empfehlungen verankert.  
Der Landkreis gewinnt dadurch auch an Attraktivität, wenn die Mitbestimmung junger Men-
schen als Querschnittsaufgabe verstanden wird und Jugendliche an Entscheidungen beteiligt 
werden. Mit der Neugründung eines Kinder- und Jugendplenums soll ein erster wichtiger 
Schritt zur besseren Beteiligung junger Menschen in für sie wichtigen kommunalpolitischen 
Belangen erreicht werden. Freiwilliges Engagement und Interesse an demokratisch gestalte-
ten Prozessen soll durch einen besonders geförderten und unterstützten Rahmen für die 
junge Generation attraktiver werden. Ein Ziel ist eine bessere Teilhabe aller Generationen 
am demokratischen Willensbildungsprozess auch auf Kreisebene. Einige kreisangehörige 
Städte haben hier bereits durch Bildung von Kinder-und Jugendstadträten Erfahrungen ge-
sammelt. Durch Einbindung dieser Jugendmitbestimmungsgremien in die Arbeit des Ju-
gendplenums ist eine bessere kreisweite Vernetzung beabsichtigt.  
 
Mitbestimmung junger Menschen soll in unserem Landkreis einen wichtigen Raum im demo-
kratischen Miteinander einnehmen. Dies zeigen die bereits gestalteten Prozesse bei der Er-
arbeitung des Jugendförderplanes oder der Berufung Jugendlicher als beratendes Mitglied in 
den Jugendhilfeausschuss. Nur durch aktives Lernen und Teilhaben können Jugendliche an 
demokratische Prozesse herangeführt werden und ihre eigenen Interessen vertreten. 
Aus der Prozessbegleitung „Jugend gestaltet Zukunft“ der Bundesregierung, bildete sich eine 
Gründungsgruppe zur Errichtung eines Jugendplenums. Als eine Arbeitsgrundlage benötigt 
das Kinder- und Jugendplenum für seine Arbeit die Zustimmung des Kreistages in Form der 
vorliegenden Satzung. 
 
 
Sondershausen, den 10.06.2020 
 
 
Ausgefertigt am: 11.06.2020 
 
 
 
 
Hochwind-Schneider 
Landrätin 
 
 
 
Anlage 
Satzung des Kinder- und Jugendplenums des Kyffhäuserkreises 
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